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Informationen zur Oberstufe  

für die Eltern 

der Jahrgangsstufen  

9 und 10 

 

Oberstufenkoordination   

Kim Freundlich 
Maria Kopp 
 

T +41 (0)22 795 07 10 
kopp.maria@dsgenf.ch 
freundlich.kim@dsgenf.ch  

  
 
 

Schulträger: Verein für Deutschen Schulunterricht 
Webseite: www.dsgenf.ch 

E-Mail: dsg@dsgenf.ch 
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Die Organisation der Oberstufe 
 
Klasse 10 – Einführungsphase (E-Phase) 

Klasse 11 – Qualifikationsphase I (Q1-Phase) 

Klasse 12 – Qualifikationsphase II (Q2-Phase) 

 

Im Auslands-
schulwesen gelten 
weltweit die gleichen 
Standards für 
die Abiturprüfungen.  
 
 
Weltweit gibt es 136 
von der Bundesrepublik 
Deutschland 
anerkannte und 
finanziell geförderte 
Deutsche Schulen im 
Ausland. 
 

 

 

  
Abiturprüfung 
 

• 3 schriftliche Abiturfächer und 

 

• 1 mündliches Abiturfach 

 

• 1 Präsentationsprüfung/“Besondere Lernleistung“ bei 

Teilnahme an bestimmten Wettbewerben 

• eventuell Nachprüfungen zur Verbesserung der 
Gesamtnote der Abiturprüfung 
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Das Kursangebot 
 

Klasse 10 – E-Phase 
(Stundenzahl/Woche) 

Klasse 11/12 – Q-Phase 
(Stundenzahl/Woche) 

 

 

In der Q-Phase: 

Mindestens 

10 Fächer, 

höchstens 11 

Fächer 

und mindestens  

35 

Unterrichtsstunden 

pro Woche  

Deutsch 

Englisch 

Französisch (LS) 

Französisch (FS) 

Spanisch 

Bildende 
Kunst/Musik 

(4) 

(4) 

(4) 

(4) 

(4) 

(2) 

 

Deutsch 

Englisch 

Französisch (LS) 

Französisch (FS) 

Spanisch 

Bildende 
Kunst/Musik 

(5) 

(4) 

(5) 

(4) 

(4) 

(2) 

Geschichte 

Geographie 

Politik und 
Wirtschaft 

Philosophie 

(3) 

(2) 

(2) 

 
(2) 

Geschichte 

Geographie* 

Politik und 
Wirtschaft * 

Philosophie 

(3) 

(3) 

(3) 

 
(2) 

Mathematik 

Biologie 

Chemie 

Physik 

Informatik 

(4) 

(2) 

(2) 

(2) 

(2) 

Mathematik* 

Biologie 

Chemie 

Physik 

Informatik 

(5) 

(3) 

(3) 

(3) 

(2) 

Sport (2) Sport (2) 

Drei Aufgabenfelder: sprachlich-künstlerisches Aufgabenfeld / 
gesellschaftliches Aufgabenfeld / mathematisch-
naturwissenschaftlich-technologisches Aufgabenfeld 
 
Gelbe Markierung: Pflichtfächer 
 
Voraussichtlich werden die Fächer „Politik und Wirtschaft“ und 
„Geographie“ in der Q-Phase dreistündig angeboten. Mathematik 
wird fünfstündig angeboten. 
 
Die gleichzeitige Wahl von Spanisch UND Informatik ist, 
vorbehaltlich der Anmeldezahlen, möglich!  

 

 

  

 
In der E-Phase 
müssen mindestens 3 
Naturwissenschaften 
und mindestens 3 
Gesell-
schaftswissenschaften 
belegt werden! 
 
Nur Fächer, die in der 
E-Phase belegt 
wurden, du ̈rfen in der 
Q-Phase belegt 
werden. 

 

Ab der Q-Phase kann 
nur noch Geographie 
ODER Politik und 
Wirtschaft belegt 
werden, es können in 
der Q-Phase aber auch 
beide Fächer 
abgewählt werden!  

Mindestens 12 
Halbjahresnoten aus 
den NaWi und 
Fremdsprachen der Q-
Phase müssen 
eingebracht werden! 

Mindestens zwei 
Halbjahresnoten der 
Q-Phase im Fach 
Spanisch müssen 
eingebracht werden, 
sollte dieses belegt 
werden 
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Die Wahl der Fächer für 
die E-Phase und die Q-
Phase findet jeweils im 
zweiten Halbjahr des 
vorausgehenden 
Schuljahres statt. 
 
In gut begründeten 
Ausnahmefällen ist 
eine Abwahl eines 
Faches bis zu den 
Herbstferien  (E-Phase 
bze. Q1-Phase) 
möglich. 

 Die Belegungsverpflichtung 
in der Oberstufe 
E-Phase (Klasse 10) 

 In der Einführungsphase (E-Phase) sind verpflichtend: 

• Deutsch, Kunst oder Musik, Mathematik, Philosophie, Sport 
• 2 fortgeführte Fremdsprachen (Französisch (FS/LS) und 

Englisch) 
• Mindestens 3 Gesellschaftswissenschaften, darunter 

Geschichte und Philosophie 
• Mindestens 3 Naturwissenschaften/Informatik 

 
 Es ist in Klasse 10 nur gestattet eine Naturwissenschaft 

abzuwählen, wenn dafür Informatik neu belegt wird! 

 Ein Fach, das nicht in der E-Phase gewählt wurde, kann später 
nicht hinzugefügt werden! 

  Qualifikationsphase (Klassen 11 und 12) 

 Es werden mindestens 10 Fächer und maximal 11 Fächer belegt 
(35 WS pro Halbjahr) 

 Folgende Fächer sind in den vier Halbjahren der 
Qualifikationsphase Pflichtfächer: 

• Deutsch 
• Mathematik 
• Geschichte 
• eine fortgeführte Fremdsprache oder die Landessprache als 

Erstsprache 
• eine Naturwissenschaft (Biologie, Chemie, Physik) 
• eine weitere fortgeführte Fremdsprache oder die 

Landessprache als Erstsprache oder eine weitere 
Naturwissenschaft (Biologie, Chemie,Physik) 

• ein künstlerisches Fach (Kunst/Musik) 
• Philosophie 
• Sport 

 
Jede Schülerin oder jeder Schüler kann höchstens zwei weitere 
Qualifikationsfächer wählen, und zwar aus den folgenden 
Fachbereichen: 

• Fremdsprachen 
• Naturwissenschaften und Informatik 
• Geographie, Politik und Wirtschaft 
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Die Abiturprüfungsfächer 

 
 
Unter den fünf Prüfungsfächern muss aus jedem 
Aufgabenfeld mindestens ein Fach vertreten sein. 

 Die Prüfungsfächer: 

• P1: Erstes schriftliches Prüfungsfach ist Deutsch  
 

• P2: Das zweite Abiturfach (schriftl.) ist Mathematik 
oder eine fortgeführte Fremdsprache (F (LS) oder E) 
 

• P3: Das dritte Abiturfach (schriftl.) ist Mathematik, 
eine fortgeführte Fremdsprache (F (LS) oder E), 
Geschichte oder ein naturwissenschaftliches Fach 
(Bio/Phy/Ch). Englisch und Französisch können nicht 
zusammen als schriftliches Abiturprüfungsfach 
gewählt werden, ebenso können nicht zwei 
Naturwissenschaften als schriftliches Prüfungsfach 
gewählt werden! F (FS) kann nicht als schriftliches 
Prüfungsfach gewählt werden! 
 

• P4 und P5: Das 4. (mündl.) und das 5. Abiturfach 
(Präsentationsprüfung) wird aus den übrigen 
Qualifikationsfächern (außer Sport) gewählt. 
 

• Mindestens eines der beiden mündlichen Fächer 
(4./5.) muss in deutscher Sprache erfolgen. 

  

 

Die Abiturprüfungsfächer werden in 
der Regel spätestens bis zu den 

Herbstferien (Klasse 12) gewählt. 
 

Die Eltern der Prüflinge 
unterschreiben das Formular der 

Abiturfächerwahl. 
 
 

Aufgabenfelder: 
 

Sprachlich-künstlerisches 
Aufgabenfeld 

 
Gesellschaftswissenschaftliches 

Aufgabenfeld 
 

Mathematisch-
naturwissenschaftliches-

technologisches Aufgabenfeld 
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Das bisherige 
Notensystem wird ab 
Klasse 11 um das 
Punktesystem 
erweitert. 

 Bewertungssystem ab Klasse 11 
 

Notenpunkte Noten Wortlaut 

15 1+ sehr gut plus 

14 1 sehr gut 

13 1- sehr gut minus 

12 2+ gut plus 

11 2 gut 

10 2- gut minus 

9 3+ befriedigend plus 

8 3 befriedigend 

7 3- befriedigend minus 

6 4+ ausreichend plus 

5 4 ausreichend 

4 4- ausreichend minus 

3 5+ mangelhaft plus 

2 5 mangelhaft 

1 5- mangelhaft minus 

0 6 ungenügend 
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Mit welchen Kursergebnissen wird 
die Abiturnote berechnet? 
36 Kurshalbjahre aus der Q-Phase (Klassen 11 und 12), 
davon… 

 Deutsch: 4 
 

 Mathematik: 4 
 

 eine fortgeführte Fremdsprache/Landessprache als 
Erstsprache: 4  
 

 eine Naturwissenschaft: 4 
 

 gesellschaftswissenschaftliches Aufgabenfeld: 
mindestens 4 (davon in Geschichte mindestens 2) 
 

 künstlerisches Fach (Musik/Kunst): mindestens 2 
 

 Sport: maximal 3 
 

 Spanisch (sollte es belegt werden): mindestens 2  
 

 Fremdsprachen/Landessprache als Erstsprache und 
Naturwissenschaften: insgesamt mindestens 12 
(mindestens 2 Halbjahre pro eingebrachtes Fach) 
 

 In den fünf Prüfungsfächern sind jeweils alle vier 
Halbjahresergebnisse einzubringen 

  

 

Die 36 eingebrachten 
Halbjahresleistungen 
zählen zu 2/3 in die 
Abiturnote! 
 

Achtung! Für die 
Zulassung zur 
Abiturprüfung gelten 
auch folgende 
Regelungen: 
 

 keines der 
einzubringenden 
36 Halbjahre 
darf 
mit„ungenügend“ 
bewertet worden 
sein! 

 die Leistungen in 
mindestens 29 
der 
einzubringenden 
36 Halbjahre 
sind mit 
mindestens 
„ausreichend“ 
(05 Punkte) 
bewertet worden 

 die Punktsumme 
der Leistungen in 
den 
einzubringenden 
36 Halbjahren 
beträgt 
mindestens 180 
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Attestpflicht ab Klasse 11 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 
Mittelstufenkoordination: 
Frau Dorn-Keller 
dorn-keller@dsgenf.ch 

 Klausuren ab Klasse 11 
Der Klausurplan wird in den Klassenzimmern ausgehängt 
und ist über die App Untis (Webuntis) für Schüler*innen und 
Eltern einsehbar. 
 
Klausuren werden meist an zentralen Terminen am Ende 
eines Halbjahres nachgeschrieben. 
 

Entschuldigungen bei Krankheit an Klausurtagen werden 
nur mit einem Attest und mit vorheriger Abmeldung am 
Prüfungstag (über Webuntis bzw. per Mail an die 
Oberstudenkoordination bzw. Fachlehrkraft akzeptiert. 

Unentschuldigte Abwesenheit an Klausurtagen führt zu 
einer Bewertung der Klausur mit 0 Punkten. 

  
Fragen 
Bei allen Fragen zur Fächerwahl und zum Abitur stehen wir 
Ihnen als Oberstufenkoordinator*innen gerne zur 
Verfügung: 

In Bezug auf Inhalte der einzelnen Fächer wenden Sie sich 
bitte an die jeweiligen Fachlehrkräfte. 

Bei allen Fragen zum Abschlussverfahren der 10. Klasse 
(ZAP) wenden Sie sich bitte an die Mittelstufenkoordination 
Frau Dorn-Keller. 
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Abitur … und wie geht es weiter? 
 

 

  

 
Der Großteil unserer 
Schüler*innen 
entscheidet sich für ein 
Studium in 
Deutschland. Eine 
Liste mit 
Ansprechpartner-
*innen finden sie hier: 
 

 
 
An einigen 
Universitäten in 
Deutschland besteht 
die Möglichkeit, ein 
deutsch-französisches 
Studium zu beginnen. 
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Das Deutsche 
Internationale Abitur ist 
weltweit an Universitäten 
anerkannt. 

 

Schüler*innen können 
sich über das britische 
Bewerbungssystem UCAS 
für Universitäten im UK 
bewerben. Unsere Schule 
ist bei UCAS registriert. 
 
Für Bewerbungen bei 
Universitäten in der 
Schweiz finden Sie hier 
wichtige Informationen, 
die jedes Jahr 
aktualisiert werden: 
 

 

 

 

 

 

 

Hinweis: 

Wir raten den Oberstufenschüler*innen sich weit im Voraus über 
Aufnahmebedingungen an den Wunschuniversitäten zu informieren. 
Gerade in der Schweiz werden häufig bestimmte Fächer und 
Notendurchschnitte in den Abiturprüfungen und ggf. 
Sprachzertifikate (z.B. bestimmte Studiengänge an 
französischsprachigen Universitäten in der Schweiz) verlangt.  

 

 

Diese Information wurde 
 im März 2025 verfasst. 


